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Generalversammlung des Schützen- und Heimatvereins
„Es hat immer Spaß gemacht. 
Ich möchte euch allen Danke 
sagen, vor allem meiner 
Frau“, sagte Martin Lilienbe­
cker am Samstag, dem 17. 
Februar. Nach 28 Jahren als 
berittener Offizier, erst als 
Major und seit 2013 als 
Oberst, trat er auf der Gene­
ralversammlung des Schüt­
zen- und Heimatvereins im 
Saal Bütfering nicht zur Wie­
derwahl an. Einstimmig 
zum neuen Oberst wählte die 
Versammlung Julian Krum­
macher, dem Major Rainer 
Fallenberg und der neue Ad­
jutant Dennis Lilienbecker 
zur Seite stehen. Wiederge­
wählt wurden derweil Zere­
monienmeister Stefan Brink­
mann und Norbert Thüsing 
als Kommandeur der 2. Kom­
panie.

Neuer Schießwart an der Vo­
gelstange ist Steffen Sick­
mann, der Peter Stork ablöst. 
Bernd Dollmann, Norbert 
Heitwerth, Larissa Tacke, Re­
becca Quante, Michael Wes­
sel, Michael Schneyer und 
Christian Herweg gehören 
weiterhin dem Festkomitee 
an, welches künftig auch von 
Tobias Povel, Sebastian 
Schössler, Franka Herweg, 
Maik Eggelnpöhler und Lu­
kas Dorgeist unterstützt 
wird. Hingegen zogen sich 
Vogelbauer Klaus Elkmann 
und Theo Povel von der Platz­
mannschaft nach langjähri­
gem Engagement zurück. Die 

Kasse prüfen Anne Arens 
und Andreas Brinkmann.

Aktuell steuert der Schützen- 
und Heimatverein der ma
gischen Zahl von 1 000 Mit­
gliedern entgegen. Neu auf­
genommen wurden Jule Büt­
fering, Mira Peters, Tim Sta­
kenkötter, Thea Schwien­
horst, Felix Wüller, Sophia 
und Johanna Mense, Mia Ta­
cke, Benedikt Laurenz und 
Jana Molitor.

„Wo kann man ein geiles 
Schützenfest feiern, wenn 
nicht in Hoetmar“, fragte 
Theo Fleuter als Vorsitzen­
der. Um aber weiterhin auf 
dem aktuellen Niveau feiern 
zu können, beschloss die Ver­
sammlung einstimmig den 
Beitrag von 20 auf 30 Euro 

anzuheben. Kassiererin Do­
rothee Krumbeck hatte zu­
vor die Notwendigkeit der 
ersten Anpassung seit neun 

Jahren erläutert. Nur durch 
Einmaleffekte und eine 
Schuldenbremse sei es ge­
lungen, ein ausgeglichenes 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr
Grothues 31  |  48351 Everswinkel  |  gmbh@eikel.de  |  02582 1072  |  www.eikel.de

JETZT ANRUFEN  UM VORANMELDUNG WIRD GEBETEN 02582 - 1072
 gmbh@eikel.de

ALLE 14TAGE IMMER MITTWOCHS AB 16:30 UHR

EINLADUNG ZU UNSERENEINLADUNG ZU UNSEREN

Ist Biomasse (Holz)

zukunftsfähig, erwünscht

und auch erlaubt?

Wie lange darf ich

meine Heizung

noch betreiben?

Wie wird sichergestellt,dass es warm genug
bei uns ist?

Welche Heizung kann in

mein Gebäude überhaupt

eingebaut werden?

Welche Förderungen
gibt es aktuell?

Welche Heizungs-

anlagen sind technisch 

auf dem aktuellen 

Stand?

Taugt eine

Wärmepumpe?

Kann ich mit

einer PV-Anlage

komplett autark

werden?

Was kostet

die Sanierung

der Heizung?

Was macht bei mir Sinn?

ENERGIEGESPRÄCHENENERGIEGESPRÄCHEN

Reservierungslink:

Zahlreiche Gäste waren zur Generalversammlung in den Saal Bütfering gekommen.

Theo Fleuter (l.) dankte Oberst Martin Lilienbecker und 
dessen Frau Rita für fast drei Jahrzehnte Engagement als 
berittener Offizier.
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2016 nehme Hoetmar an dem 
Wettbewerb teil, um neue 
Impulse für den Dorfent­
wicklungsprozess zu setzen. 
Drees lud alle Mitbürger zur 
Dorfsäuberungsaktion ein 
und kündigte eine Neuaufla­
ge der Fahrradtour über 

Jahresergebnis zu erzielen. 
Das diesjährige Schützen- 
und Heimatfest findet übri­
gens am 24. und 25. August 
statt. Während die Tanzka­
pellen noch nicht abschlie­
ßend feststehen, wurde die 
Festwirtschaft an die Firma 
Strohbücker vergeben.

Schriftführer Frank Lier­
mann ließ derweil ein ereig­
nisreiches Schützenjahr Re­
vue passieren. Höhepunkt 
sei natürlich das Schützen- 
und Heimatfest gewesen, bei 
dem sich Florian Eggelnpöh­
ler die Königswürde gesi­
chert und das ganze Dorf ei­
nen grandiosen Heimat­
abend erlebt habe: „Was die 
Hoetmarer Vereine auf die 
Beine gestellt haben – groß­
artig.“ Aber auch der Schnat­
gang mit dem Bürgerschüt­
zenverein Freckenhorst, die 
Dorfsäuberungsaktion, der 
Lambertusumzug oder der 
Königsball seien hervorra­
gend angenommen worden. 

Erstmals habe der Verein 
auch die Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag organisiert.

„Unser Dorf hat Zukunft“, 
war Ansgar Drees als Vorsit­
zender des Heimatvereins 
überzeugt. Erstmals seit 

Fronleichnam an. Die Ver­
sammlung klang bei Frei­
bier, einer Einlage des Spiel­
mannszuges Sendenhorst 
und einem Bilderrückblick 
aus.
 

S TEPH A N OHL MEIER

Unter diesem Motto möchte 
der Arbeitskreis „Aktiv im 
Ruhestand“ Hoetmarer Bür­
ger, besonders die Senioren, 
zu einem geselligen Nach­
mittag am Mittwoch, 13. 
März 2024, um 14.30 Uhr ins 
Pfarrheim einladen. An die­
sem Nachmittag wird Jochen 
Walter mit Gesang und Gitar­
re unser Gast sein.

Gemeinsam werden wir uns
musikalisch und literarisch 
auf den Frühling einstim­
men. Für Kaffee und Kuchen 

ist gesorgt. Ein Kostenbeitrag 
von 5 Euro wird vor Ort ein­
gesammelt.

Anmeldungen nimmt Adel­
heid Vollmann unter Telefon 
0 25 85 / 74 03 bis Montag, 11. 
März 2024, entgegen.

A DELHEID VOLL M A NN

„Der Frühling kommt“

Aktion „1 000. Mitglied“ des Schützen- und Heimatvereins

www.duepmann-alu.de

PROFILE MIT SYSTEM
35 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN  |  Düpmann Aluminium-Systeme GmbH  |  Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar
Tel 0 2585 . 9303-0  |  Fax 0 2585 . 9303-11  |  info@duepmann-alu.de

Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Kultur“ der Dorfwerkstatt weist auf die nächsten 
„Plattdeutschen Abende“ im Leutehaus hin. Alle, die diese Sprache 
lieben, sind herzlich eingeladen, jeden dritten Montag im Monat, um 
19.00 Uhr ins Leutehaus zu kommen. Es ist keine Anmeldung nötig.

18. März  ·  15. April
– Pfingst- und Sommerpause –

16. September  ·  21. Oktober  ·  18. November 
16. Dezember

TERMINE

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Eine kleine Reise ist genug, 
um uns und die Welt zu erneuern. 

(Kurt Tucholsky)

Der Kirchenchor St. Lambertus 
geht wieder auf Reisen und 

lädt alle Interessierten zur Mitfahrt ein.
Entdecken Sie mit uns 

vom 13. bis 16. Oktober 2024
Celle und Lüneburg.

Sonntag, 13.10.2024
Lambertusplatz
Schlossführung und Stadtführung in Celle 
und Kloster Wienhausen
Lüneburg Hotel DORMERO Altes Kaufhaus
Abendessen im Hotel
Montag, 14.10.2024
Vormittags Stadtführung Lüneburg
Nachmittags Rathausführung Lüneburg
Abendessen im Hotel
Dienstag, 15.10.2024
Tagesausflug in die Lüneburger Heide
Abendessen im Hotel
Mittwoch, 16.10.2024
Besuch Autostadt Wolfsburg
Führung Neue Mobilität
Rückfahrt
In Hoetmar

Abfahrt:
08.00 Uhr

Ankunft:
18.00 Uhr

Abfahrt
??

16.00 Uhr
19.00 Uhr
539,00 € Reisepreis pro Person ab mind. 30 Personen; 
EZ-Zuschlag 165,00 €
498,00 € Reisepreis pro Person ab mind. 40 Personen.
Übernachtung mit Frühstück und Abendessen sowie 
Führungen sind enthalten.

Herzliche Einladung vom 
Kirchenchor St. Lambertus

Interessierte können sich gerne melden 
bei Doris Overhues, Tel. 02585/1277, oder 
per E-Mail an: l.overhues@t-online.de

Dorothee Krumbeck (l.) und Theo Fleuter (r.) nahmen (v. l.) Jule Bütfering, Mira Peters,  
Tim Stakenkötter, Thea Schwienhorst, Felix Wüller, Sophia und Johanna Mense, Mia Tacke, 
Benedikt Laurenz und Jana Molitor neu in den Schützen- und Heimatverein auf.

Rundflug mit einem Segel­
flugzeug. Besonderheit? Im 
Segelflugzeug ist Platz für 
zwei Personen. Ein Platz für 
das ausgeloste Neumitglied 
und vielleicht nimmt das 
Neumitglied ja die Person 
zum Rundflug mit, die ihn 
aktiv als Neumitglied gewor­
ben hat. Also ganz nach dem 
Motto „Mitglieder werben 
Mitglieder“.

Der Schützen- und Heimat­
verein Hoetmar sucht das 
1 000. Mitglied! Diese beson­
dere Schwelle möchte der 
Schützen- und Heimatverein 
in 2024 in den Mittelpunkt 
stellen. Der Verein möchte 
alle ab 16 Jahre motivieren 
einzutreten. 

Aber nicht nur die Jugendli­
chen sollen sich angespro­

chen fühlen. Jeder kennt be­
stimmt noch jemanden, der 
nicht im Verein ist. Ein zuge­
zogener Nachbar, die neue 
Liebschaft von Schwager 
oder Oma – alle nicht im Ver­
ein, wie kann das sein? 

Als kleinen Anreiz verlosen 
wir unter allen Beitrittser­
klärungen bis zum Schüt­
zenfest 2024 einen kleinen 

Beitrittserklärungen gibt es 
beim Vorstand oder auf der 
Internetseite: 
www.schuetzen-hoetmar.de
 

DOROTHEE KRUMBECK

„Es tönen  
die Lieder,
der Frühling 
kehrt wieder …“
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Jugendsponsorenpool ermöglicht besonderes Event  
der Volleyballabteilung

Erneut hohe Beteiligung bei der Dorfreinigungsaktion

zu spüren, dass alle etwas 
Besonderes erleben durften. 
Eindrucksvoll zeigten dies 
die glücklichen Gesichter. 
Ein Zusammengehörigkeits­
gefühl, ein tolles Miteinan­
der war zu fühlen. Diese Ak­
tion hat die Gemeinschaft – 
auch mannschaftsübergrei­

Zum ersten Mal unternahm 
die Volleyballabteilung des 
SC Hoetmar einen gemeinsa­
men Ausf lug. Ermöglicht 
wurde die Fahrt durch eine 
sehr großzügige Spende des 
Hoetmarer Jugendsponso­
renpools. Alle drei Mann­
schaften des SC fuhren am 
letzten Spieltag mit dem Bus 
zum USC Münster. Kaum sa­
ßen die fast 50 Hoetmarer 
und Hoetmarerinnen im 
Berg Fidel auf ihren Plätzen, 
wurden sie vom Maskottchen 
Pferdi begrüßt. Es freute sich 
mit den jungen SC-Spielerin­
nen und ließ sich gerne mit 
allen fotografieren.

Die U 16 von Mona Raude 
übernahm mit Unterstüt­
zung der U 12 an diesem 
Spieltag die Aufgabe der 
Feldhelferinnen. Sie warfen 
den Aufschlägerinnen den 
Spielball zu und wischten 
den Hallenboden trocken, 
um die Verletzungsgefahr 
für die Spielerinnen zu mini­
mieren. Der Hallensprecher 
lobte ausdrücklich die sou­
veränen, umsichtigen und 
engagierten Feldhelferinnen 
des SC Hoetmar. Der USC ge­
wann das vorletzte Bundesli­
gaspiel der Saison gegen den 
VC Neuwied deutlich mit 3:0 
Sätzen (25:11, 25:20, 25:16). 
Die Hoetmarer feuerten den 
USC mit über 2 200 weiteren 
Zuschauern enthusiastisch 

fend – weiter gefördert. Gera­
de dieses ist in der jetzigen 
Zeit besonders wertvoll und 
wichtig. Die gesamte Volley­
ballabteilung sagt dem Jug­
endsponsorenpool ein gro­
ßes „DANKESCHÖN“!

PE TR A HEIT WERTH

an. Der USC spielte variabel, 
mit viel Laufbereitschaft 
und überzeugte mit gezielten 
Angriffen. 

Nach Spielende ließen sich 
die Spielerinnen ausgiebig 
feiern. Die Hoetmarer Fans 
durften für ein gemeinsa­
mes Foto mit den Spielerin­
nen aufs Spielfeld. Anschlie­
ßend gaben die Spielerinnen 
bereitwillig Autogramme 
auf T-Shirts, mitgebrachten 
Bällen, Handyhüllen etc. und 
unterhielten sich mit ihren 
Fans. Spielerinnen und Fans 
ließen sich gut gelaunt zu­
sammen fotografieren. 

Glücklich und zufrieden san­
gen die Hoetmarerinnen auf 
der Rückfahrt im Bus. Es war 

  Nachbarschafts-Helfer.
Was immer Sie vorhaben: Wir sind an Ihrer Seite.

Nölker & Berning
Dreesstraße 2, 48231 Warendorf-Freckenhorst
Tel. 02581 5168
Dechant-Wessing-Straße 16, 48231 Warendof-Hoetmar
Tel. 02585 424
noelker-berning@provinzial.de

220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1 22.07.22   08:4122.07.22   08:41

Zur großen Reinigungsakti­
on in und um Hoetmar tra­
fen sich am Samstag, dem 24. 

Februar, über 70 Personen 
von jung bis alt. Aufgrund 
dieser stattlichen Personen­
anzahl konnten alle geplan­
ten Routen und sogar eine 
zusätzliche Route von Müll 
und Unrat gereinigt werden. 
Eine gute Voraussetzung für 
den Start in das Frühjahr.

Auch Ruhebänke, Ortsein­
gangstafeln und Bushalte­
stellen haben einen Reini­
gungsgang erhalten, sodass 
diese Einrichtungen wieder 
gut genutzt werden können.

Allerlei Einwegverpackun­
gen und Flaschen, aber auch 

Tretroller und Kinderrut­
sche fanden sich zum Ende 
im Container wieder.

Dank der freundlichen Un­
terstützung durch die Stadt 
Warendorf konnten die Hel­
fer gut ausgestattet dem 
Handwerk nachgehen. Mit 
einem geselligen Miteinan­

der und einer kleinen Stär­
kung fand die Aktion einen 
guten Abschluss. Bleibt ein 
herzliches Danke zu sagen 
an alle Beteiligten. Würde es 
diese Aktion noch nicht ge­
ben, so müsste man sie erfin­
den.

A NSG A R DREES

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

Briefkasten- 
Leerung

Montag – Samstag

8.30 Uhr
Ahlener Straße /Ecke 

Dechant-Wessing-Straße

Dechant-Wessing-Str. 19 
48231 WAF-HOETMAR
Telefon  0 25 85 / 94 00 10sanitaetshaus-hoetmar.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag geschlossen

Alltagshilfen & Pflegeprodukte
✚ Beratungsservice Kostenträger
✚ Inkontinenz-Produkte-Beratung
✚  eigener Reparatur- und Lieferservice

Ob Rollator, Rollstuhl, Pflegebett – wir 
bieten ein umfangreiches Sortiment:

Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!

16-B_Diep-1_Imageanzeige-90x140.indd   1 09.08.16   13:11
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Jahr für Jahr organisiert die 
Nachbarschaft „Am Park“ 
mit viel Mühe die Durchfüh­
rung des Hüttenzaubers, so­
dass ein gemütliches und für 
die ganze Familie schönes 
vorweihnachtliches Fest in 
Hoetmar stattfindet. 

Auch im vergangenen De­
zember drängelten sich wie­
der einmal viele Besucherin­
nen und Besucher an den 
Buden und die zahlreichen 
Kinder freuten sich über den 
Besuch des Nikolauses sowie 
die musikalische Begleitung 
durch Renate Kortenjann. 

In diesem Jahr kommen die 
Einnahmen des Hüttenzau­
bers der Spielgruppe Puste­

blume Hoetmar e.V. zugute, 
die ihre Räumlichkeiten in 
der alten Stellmacherei hat. 
Derzeit spielen, toben und 
singen dort elf kleine Kinder 
im Alter von zwei bis drei 
Jahren. Viele Spielgeräte sind 
mittlerweile stark in die Jah­
re gekommen. Durch die 
großzügige Spende des Hüt­
tenzaubers können nun neue 
Spielsachen angeschafft 
oder nötige Reparaturen an­
gegangen werden.

DANKE an das Team des Hüt­
tenzaubers von den Eltern, 
den Erzieherinnen und be­
sonders von den Kindern der 
Spielgruppe Pusteblume!

RITA ALTHOE TM A R

Blutspende im März
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  

am Donnerstag, 14. März 2024,  
15.30 bis 20.00 Uhr im Gymnasium Laurentianum  

(Geb. 2, ehem. AWG), Von-Ketteler-Straße 44.

BITTE TERMIN RESERVIEREN!

Die Pusteblumenkinder  
sagen „Danke“!

Blumen für den guten Zweck:
Blumenfeld für Selbstpflücker in Freckenhorst gepflanzt
Ende Januar wurden einige 
tausende Spatenstielstiche 
gesetzt: nämlich am neuen 
Blumenfeld für Selbstpflü­
cker in Freckenhorst (Lage: 
Richtung Westkirchen – Bau­
ernschaft Hoenhorst 4).

Familie Gronewäller, die das 
Feld in Freckenhorst zur Ver­
fügung stellt, packte eben­
falls tatkräftig mit an. Einen 
Tag zuvor hatte Bauer Micha­
el Gronewäller bereits einen 
Teil vom Acker umgepflügt 
und so beste Voraussetzun­
gen zum Setzen der Blumen­
zwiebeln geschaffen. Bei 
nasskalten, windigen Bedin­
gungen setzten immer zu 
zweit insgesamt zehn Frei­
willige mit Durchhaltever­
mögen rund 10 000 Blumen­
zwiebeln. Frei nach dem 
Motto: Teamwork makes the 
dream work. Denn einer 
stach mit dem Spatenstiel ein 

Blumenzwiebelspende 
von Bruno Nebelung
Eva Westfechtel, Kaufmän­
nische Leitung Bruno Nebe­
lung GmbH, hofft auf eine 
große Resonanz. Sie erklärt: 
„Es gibt so viele Schicksals­
schläge, und wir hoffen, 
manche davon ein wenig zu 
mildern.“ Nico Volmary, Ge­
schäftsführer der Bruno Ne­
belung GmbH, hatte sich so­
fort bereiterklärt, die Blu­
menzwiebeln für den guten 
Zweck zu spenden. „Allen 

Loch, der zweite setzte eine 
Blumenzwiebel – und im 
Nachgang wurde die Reihe 
zugeharkt. Praktische Ar­
beitsteilung also!

Ab dem Frühjahr können 
wahrscheinlich vorwiegend 
Tulpen und Narzissen ge­
pflückt werden. Jedoch gilt 
hier: Lassen Sie sich überra­
schen, welche bunten Blu­
men Sie sich ab März, April 
bei Familie Gronewäller 
nach Hause holen können.

Erlös geht an die Aktion 
Kleiner Prinz
Und für einen guten Zweck 
ist es auch: Der Erlös geht zu 
100 Prozent an die Aktion 
Kleiner Prinz in Warendorf. 
Diese verwendet das Geld für 
unterschiedlichste Hilfsakti­
onen, beispielsweise nach 
dem Hochwasser 2021 für 
das Ahrtal.

Helfern möchte ich persön­
lich noch einmal ganz herz­
lich danken. Die widrigen 
Wetterbedingungen am 
Freitag haben uns allen ganz 
schön zu schaffen gemacht“, 
so Eva Westfechtel. „Aber 
aufgeben gilt nicht!“

„Was wir heute tun, entschei­
det darüber, wie die Welt 
morgen aussieht.“
Marie von Ebner-Eschenbach

E VA WES TFECHTEL

Unsere große Fernsehausstellung 
in Everswinkel!

Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung 

41 Jahre

MO
Martin Osthues ∙ Hovestr. 20 ∙ 48351 Everswinkel 
Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

Ihr Fachhändler vor Ort!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 11.00–13.00 | 15.00–19.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

Vertriebspartner der Vertriebspartner der

Immer 
gerne für 

Sie da!

Bei uns erhalten Sie 
günstige Handytarife, 
abgestimmt auf Ihren 
Bedarf. Außerdem 
ziehen wir Ihre Handy-
Schutzfolie auf.

Reparieren statt 
Wegwerfen – Nach-
haltigkeit ist uns wichtig. 
Wir stellen auch die 
Kanäle an Ihrem TV ein. 

Wir sind ein Fachbetrieb 
mit Spezialisten in den 
Bereichen TV/SAT-
(-Installation), Hifi, 
Handy und Glasfaser/
DSL.

Wir kümmern uns um 
Ihren Internetanschluss 
– als Partner für den 
Glasfaseranschluss 
auch im Außenbereich.

Unser sehr gut eingespieltes, langjähriges 
Team steht Ihnen jederzeit mit Rat und Tat
sowie mit Reparaturen zur Seite. 

empfiehlt:MO

 · Oststraße 57 · 48231 Warendorf (Parkplätze vorhanden)
Telefon 0 25 81 / 5 29 84 80 info@mtw-mobile.de www.mtw-mobile.de

Elektromobile 6 bis 25 km/h

Wir bieten Ihnen:
– eigene Werkstatt
– kostenlose Probefahrten (bitte nur mit Termin!)

– Reparaturen und Inspektionen
–  Beratung zur Kranken kassenabrechnung

durch HIMED Sanitätshaus Hoetmar

– Beseitigung von Unfallschäden
– Batteriecheck, Batteriewechsel (ggf. auch vor Ort)

– umfangreicher Kundenservice auch nach dem Kauf

–  Vermietung von E-Mobilen
Partner von

Einfach. Gut. Geschützt.

Fachhandels-
part ner von:

JETZT NEU:
Genießen Sie 
mit dem

den preiswerten
Einstieg in die 
Komfortklasse!
Mit Lithium-Akku
schon 
ab € 2690,– Einladung  

zum 5. „Ludger“-Treffen
Ludger Werdelhoff, Zum Wieninger Bach 9, lädt alle „Ludger“ aus 
Hoetmar am Dienstag, 26. März 2024, um 18.30 Uhr zu einem ge-
mütlichen Abend ein!

Um Anmeldungen wird gebeten:  
Telefon 0 25 85 / 5 00 oder 0174 - 8 33 60 25

EINLADUNG

LUDGER
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Dorfzwerge bedanken sich bei den Weihnachtswichteln

„Bilder einer Ausstellung“

In der Kita Dorfzwerge konn­
ten wir uns über neues Kon­
struktionsmaterial freuen. 
Grund für die Erweiterung 
des Spielzeugs war die groß­
zügige Spende der Hoetma­
rer Weihnachtswichtel, für 
die wir uns herzlich bedan­
ken! Der erste Teil der Liefe­
rung hat uns bereits erreicht. 
Die neuen Bauklötze wurden 
direkt – passend zum Thema 
der Dorfzwerge – zu einem 
Zoo verbaut.

Große Karnevalssause 
in der Kita Dorfzwerge
Willkommen im Zoo: Eisbär, 
Elefant, Tiger und Giraffe be­

grüßten alle großen und 
kleinen Narren beim Betre­
ten unserer Kita. Mit den 
Kindern wurden riesengro­
ße Tiere an die Kita- Wände 
angebracht. Am Donnerstag, 
8. Februar war der große Hö­
hepunkt: Prinz Michael be­
suchte die Kita mit seinem 
Gefolge. Treffpunkt war die 
farbenfroh geschmückte 
Turnhalle, in der schon die 
bunte Schar auf ihn wartete. 

Der Prinz präsentierte den 
Dorfzwergen seinen Piraten­
tanz, zu dem alle begeistert 
mitmachten. Auch die Kin­
der waren auf den Besuch 

Tag der o� enen Tür

in der Tagespfl ege Enniger

Wir freuen uns auf Sie zum Tag der offenen Tür 
in der BHD Tagespfl ege

Zur Sägemühle 1 · 59320 Ennigerloh (Enniger)

  Erleben Sie mit uns einen gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffee, frischen 
knusprigen Waffeln und Musik.

    Erfahren Sie mehr über uns.

    Schauen Sie sich in unseren hellen und 
freundlichen Räumlichkeiten um.

    Lassen Sie sich individuell 
zur Finanzierung beraten.

    Lernen Sie unsere Vielfalt 
an Betreuungs angeboten 
für unsere Tagespfl egegäste kennen.

Samstag, 16. März 2024
von 14.00 bis 17.00 Uhr

  Erleben Sie mit uns einen gemütlichen 

freundlichen Räumlichkeiten um.

gut vorbereitet. Sie führten 
dem Prinzen einen Tanz 
zum Lied „So ein schöner 
Tag“ vor. Die Stimmung war 
großartig. Nachdem die Or­
den getauscht wurden, folgte 
eine Polonaise. Anschlie­

ßend bekamen die Kinder 
noch eine kleine Überra­
schung überreicht. Über den 
besonderen Besuch haben 
wir uns sehr gefreut.

JUDITH HELL M A NN

Seidenmalerei von Christel Baxmann, Hoetmar
Ausstellung: Gaststätte „Corner“

Jahreshauptversammlung  
des SC Hoetmar
Am Donnerstag, dem 28. März 2024, findet um 19.25 Uhr 	  
die diesjährige Jahreshauptversammlung im Vereins-	 
heim „Wiebusch-Treff“ am Sportplatz statt. Nach der 	 
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, einem Rück- und 	  
Ausblick, den Berichten der Abteilungen und einigen anstehenden Wah-
len wird es auch um den Beschluss einer neuen Satzung sowie eines 
Präventionskonzeptes gehen. Weitere Anträge sind spätestens bis 
14.03.2024 schriftlich in der Geschäftsstelle  einzureichen.

Mitgliederversammlung  
des Bürgerbusvereins
Die Mitgliederversammlung des Bürgerbus-	  
vereins ist am Donnerstag, dem 11. April 2024, 	  
um 19.30 Uhr im „Corner“. Tagesordnungs-	  
punkte sind die üblichen Regularien.

TERMINE
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Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 4 09

Elisabeth Grundkötter

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch 8.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 – 15.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 18.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Das E-Rezept können Sie wie folgt übermitteln:
– Übergabe eines Ausdrucks mit QR-Code
– mit der Funktion der elektronischen Gesundheitskarte
– Übermittlung über E-Rezept-App

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Wir verarbeiten au�  E-Rezepte!

„Glaube hat viele Gesichter – Was glaubst du?“ Eine Auswahl von Statements der befragten Gemeindemitglieder:

Glaube hat
viele Gesichter

Glaube hat
viele Gesichter
Glaube hat

viele Gesichter

BETREUUNG 24
... daheim nicht allein

LIEBE & ZUVERLÄSSIGE 24H BETREUUNG
& STUNDENWEISE ALLTAGSHILFE.

Wir beraten Sie gerne: 0 25 87 900 91 00
Neumarkt 4  |  59320 Ennigerloh  |  www.betreuung24-senioren.de

Wir reichen Ihnen die Hand!

Die Plakate mit den State­
ments bleiben bis Ostern in 
den Geschäften und werden 
danach für einige Zeit in der 
Stiftskirche Freckenhorst 
und in St. Lambertus Hoet­
mar ausgestellt sein. 

Zum Abschluss des Projekts 
ist angedacht, eine Zusam­
menfassung im Rahmen ei­
nes Gottesdienstes zu geben.

Was glauben Sie – Was 
glaubst Du – eigentlich gera­

de? Wenn Sie mögen, schrei­
ben Sie dazu Ihre Gedanken 
an pastoralteam@bonifatius- 
lambertus.de 

Ihr Pastoralteam  
St. Bonifatius  

und St. Lambertus

LIS A B A ACK M A NN, SEB A S TI A N 

B AUSE, JOSEF BR A ND, T IMO 

BRUNSM A NN, SUS A NNE DREES, 

DI A KON M A RTIN KOFOTH, 

DECH A NT M A NFRED KR A MPE, 

WIL M A MURRENHOFF

Wenn Sie in diesen Tagen 
durch Hoetmar oder Fre­
ckenhorst gehen, dann be­
gegnen Ihnen in einigen Ge­
schäften und auch in Schule 
und Kita Plakate mit dem 
Foto eines Gemeindemit­
glieds und einem Statement 
zum Thema „Glaube hat viele 
Gesichter – Was glaubst du?“

Zum Beginn der Fastenzeit 
wurden einige Menschen 
aus Freckenhorst und Hoet­
mar genau das gefragt und 
gebeten, ein kurzes State­
ment dazu abzugeben. Es 
sollte eine kurze persönliche 
Glaubensäußerung sein, die 
aber nicht privat bleibt und 
so Inspiration für andere 
sein kann. Das Foto mit dem 
Statement wird öffentlich ge­

macht: im öffentlichen Ge­
schehen unserer Stadt, in 
den sozialen Medien, auf der 
Homepage, in unseren Kir­
chen …

Die Idee stammt aus dem 
neuen pastoralen Raum Wa­
rendorf, von Pfarrer Franz 
Westerkamp aus St. Lauren­
tius. Das Pastoralteam St. Bo­
nifatius und St. Lambertus, 
Freckenhorst und Hoetmar, 
hat diese Idee sehr gerne auf­
gegriffen und in unsere Ge­
meinde getragen. 

Ziel ist, Gespräche über den 
Glauben zu fördern, die Viel­
falt der Gedanken sichtbarer 
machen und dazu Menschen 
aus der Kirchengemeinde zu 
Wort kommen zu lassen.

Mitgliederversammlung der kfd 
Mittwoch, 20.03., 19.00 Uhr, Ort: Gaststätte „Corner“.
Auf dem Programm stehen ein Rückblick, Hinweise auf das 
aktuelle Jahresprogramm, Auskünfte über Daten und 
Finanzen der kfd Hoetmar. Zum Abschluss dürfen wir in 
diesem Jahr den Chor „Die Herbstzeitlosen“ begrüßen.  
Anmeldung bis zum 14.03. per Mail oder bei Averbeck. 
Fahrt zum Ostergarten nach Ascheberg
Montag, 25.03., 14.00 Uhr, Ort: Pfarrheim Ascheberg. 
Wir begleiten Jesus von Palmsonntag bis Ostern durch 
insgesamt sechs verschiedene Räume. Durch Texte, Musik 
und die Gestaltung der Räume nehmen wir Sie mit in die Zeit 
Jesu hinein, in das, was damals geschehen ist.  
Max. 15 Teilnehmer. Da Ferien sind, können auch Schulkinder 
teilnehmen. Kosten für Führung und Kaffee/Kuchen: 6,50 €/
Person. Fahrgemeinschaften: ab Kirchplatz Hoetmar. Beginn 
der Führung um 15.00 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe
Montag, 08.04., 9.15–10.45 Uhr  
im Pfarrheim. Unter neuer Leitung.  
Kindesalter: 1–3 Jahre, 11x/66,00 €,
Nichtmitglieder zahlen 82,50 €.

E-LA-MO (findet jede Woche statt)
Dienstag, 09.04., 9.00–12.00 Uhr, Leitung: Anni Osthues sowie 
eine weitere Betreuerin (NN), Ort: Pfarrheim, Betreuungs
gebühr: 2,00 € pro Stunde/Nichtmitglieder 3,00 € pro Stunde.
Anmeldungen vor dem 18.04. bitte telefonisch bei
Anni Osthues, Tel. 0 25 85 / 12 30.
Workshop: Frau nimmt die Sache  
SELBST-BEWUSST in die Hand
Freitag, 12.04., 17.00 Uhr, Ort folgt. Gelernte Tischlerinnen 
werden uns in die alltäglichen technischen Geheimnisse des 
Handwerks einweisen und den Einsatz von Bohrmaschine, 
Ölpeilstab und Grillanzünder in Theorie und Praxis mit uns 
einüben. Im Anschluss findet ein gemütlicher Grillabend 
statt. Kursleitung: Julia Tepe und Sandra Dollmann.  
Anmeldungen bis zum 06.04. per Mail oder bei Averbeck.
Sitzgymnastik für Senioren
Freitag, 17.00 Uhr, Beginn: 12.04., Leitung: Theresa Schwien-
horst, Physiotherapeutin, Ort: Pfarrheim. Kursgebühr: 
10x/45,00 €/Nichtmitglieder zahlen 50,00 €

Aktuelle Infos der kfd Hoetmar

Neu: Anmeldungen  
im Geschäft Averbeck  
oder per Mail unter  
anmeldung@ 
kfd-hoetmar.de
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„Radfahren für Jedermann“ – 
jetzt geht es los

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

ÖFFNUNGSZEITEN
sonntags	 9.45 – 11.45 Uhr
dienstags	 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrheim Hellstraße 3
48231 Warendorf-Hoetmar

Ortserkundung in Hoetmar

Plattdeutsche Heimatbühne 
ist in die Saison gestartet

Neugestaltung der 
SC-Hoetmar-Homepage: 
Freiwilliger gesucht

Wir treffen uns am Leute
haus und machen in Klein­
gruppen einen Spaziergang 
durch Hoetmar. Wir fotogra­
fieren Orte, an denen wir 
gerne sind, und Dinge, die 
wir verändern wollen. An­
schließend kommen wir im 
Pfarrheim zu den Fotos ins 
Gespräch und überlegen ge­
meinsam, wie Hoetmar noch 
inklusiver, internationaler 

rer Vereinswebsite zu unter­
stützen und einen positiven 
Beitrag zu leisten, zögere 
nicht, Dich bei uns zu mel­
den. Kontaktiere uns unter

vorstand@sc-hoetmar.de

Gemeinsam können wir eine 
ansprechende und informa­
tive Website schaffen, die die 
Identität und Aktivitäten des 
SC Hoetmar präsentiert und 
unsere Online-Präsenz 
stärkt. Wir freuen uns auf 
Deine Unterstützung!

FELIX FL A SSK A MP

Die Stadt Warendorf und der 
Kreiscaritasverband laden 
Sie gemeinsam mit der Dorf­
werkstatt am Samstag, dem 
9. März 2024, von 9.00 bis 
12.00 zu einer Ortserkun­
dung in Hoetmar ein. Im 
Rahmen des Projekts „Inklu­
sion vor Ort“ schauen wir 
uns gemeinsam die Freizeit- 
und Begegnungsmöglichkei­
ten in Hoetmar an. 

Der SC Hoetmar sucht drin­
gend nach einem engagier­
ten Freiwilligen, der sich mit 
dem Design und Hosting von 
Websites auskennt. Die Auf­
gabe besteht darin, unsere 
Vereinshomepage neu zu ge­
stalten und zu optimieren.

Als zentrale Plattform für die 
Kommunikation mit unseren 
Mitgliedern, Fans und Inter­
essenten spielt die Vereins­
website eine entscheidende 
Rolle. Eine moderne und be­
nutzerfreundliche Website 
ist essenziell, um Informatio­
nen über den Verein, Veran­
staltungen, Teams und Akti­
vitäten transparent und an­
sprechend zu präsentieren.

Wenn Du Interesse hast, uns 
bei der Neugestaltung unse­

 0 25 85 / 94 06 65

Öffnungszeiten
Di.–Do. 11.00 – 21.30 Uhr

Fr. + Sa. 11.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 13.00 – 22.00 Uhr

– Montag Ruhetag –
Dechant-Wessing-Straße 30

Warendorf-Hoetmar

MITTAGSANGEBOTE

ANGEBOT 1

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

Di.– Do., 11.00–14.30 Uhr

jede große Pizza (28 cm), 
jeder große Salat oder 
jedes Nudelgericht

kl. Portion Gyros mit Metaxa-
Sauce oder Sauce Hollandaise, 
mit Käse überbacken, 
Pommes

Taxi-Teller

nur 7,00 €

nur 7,50 €

nur 8,00 €

Foto: dae jeung kim/pixabay

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Mit einer Fahrradtour am 
Sonntag, 17. März, beginnen 
die „Radtouren für Jeder­
mann“. Treffpunkt ist um 
10.00 Uhr am Dorfbrunnen 
in Hoetmar. Die Fahrtleiter 
Franz-Josef Christiansmeyer 
und Hermann Homann wer­
den die Gruppe über Pättkes 
und wenig befahrene Neben­
straßen führen. Die Strecke 
ist ca. 65 km lang. Falls fahr­
radgeübte Kinder mitfahren, 
wird die Strecke auf etwa 30 
km gekürzt. 

An dieser Tour kann jede 
Radlerin und jeder Radler 
teilnehmen, die oder der 
Freude am Radeln in der 
Gruppe hat. Für das Mit­

tagspicknick sorgt jeder sel­
ber. Zum Nachmittag wird 
die Einkehr in ein Cafe ge­
plant. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich: Wer mit­
fahren möchte, kommt zu 
10.00 Uhr zum Dorfbrun­
nen.

REIMUND WEILER

und altersgerechter werden 
kann. 

Die Ergebnisse werden öf­
fentlich ausgestellt und kön­
nen neue Impulse für Hoet­
mar und den Dorfwettbe­
werb bringen.

Alle interessierten Bürgerin­
nen und Bürger aus Hoetmar 
sind herzlich eingeladen, an 
der Ortserkundung teilzu­

nehmen. Besonders freuen 
wir uns auch über die Teil­
nahme von älteren Men­
schen, Menschen mit Migra­
tionshintergrund und Men-
schen mit Behinderung.

Wenn Sie Interesse haben, 
bei der Ortserkundung dabei 
zu sein, melden Sie sich ger­
ne an: telefonisch unter  
0 25 81 / 54 10 17 oder auch per 
E-Mail an Anne Banzhaf:

a.banzhaf@katho-nrw.de

Wir freuen uns auf Sie! 

K ATH A RIN A FOURNIER,  

BRIT TA SPORKE T  

UND A NNE B A NZH A F

Kontakt & Information
Inklusives Netzwerk  
Warendorf           
Netzwerkbüro
Münsterstraße 25 
48231 Warendorf
Telefon 0 25 81 / 54 10 17
kontakt@ 
inklusion-warendorf.de

Am Samstag, 24. Februar, um 
19.30 Uhr wurde die Premie­
re des neuen Stückes LOT­
TOFEVER gefeiert. Zwölf Vor­
stellungen stehen auf dem 
Spielplan und auf die Fans 
der Bühne warten amüsante 
Stunden. Alte bekannte Ge­
sichter sind auf der Bühne zu 
sehen: Claudia Hoppe, Ger­
hard Lutterbeck, Oliver Rös­
ler, Christine Beermann, Kaj­
sa Strätker, Annette Berste, 
Petra Helbeck, Stefan Glinka, 
Tina Beermann, Ludger 
Demski und Thomas Her­
mes. Als Souffleuse ist tradi­
tionell Gaby Heidrich aktiv. 
Die ersten Aufführungen 
haben stattgefunden, weite­
re Termine stehen im Kol­
pingheim an der Marienstra­
ße noch an:
Samstag, 9. März, 19.30 Uhr
Sonntag, 10. März, 17.00 Uhr
Freitag, 15. März, 19.30 Uhr
Samstag, 16. März, 19.30 Uhr
Sonntag, 17. März, 17.00 Uhr
Freitag, 22. März, 19.30 Uhr

Samstag, 23. März, 19.30 Uhr
Sonntag, 24. März, 17.00 Uhr

Der Kartenvorverkauf findet 
JEDEN Sonntag von 10.30 bis 
12.00 Uhr im Theater statt. 
Telefonische Vorbestellung 
sind ebenfalls möglich: mon­
tags, dienstags, mittwochs 
und freitags von 10.00 bis 
12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 
Uhr sowie sonntags zu den 
Vorverkaufszeiten – Karten­
hotline 0157 - 34 23 58 52.

Gruppen ab zehn Personen 
müssen die Karten im Vor­
feld käuflich erwerben. Re­
servierte Karten, die bis 15 
Minuten vor Spielbeginn 
nicht abgeholt worden sind, 
gehen wieder in den freien 
Verkauf. Gutscheineinlösun­
gen können mit Vorlage des 
Gutscheines erfolgen. 

www.theater-enniger.de
Instagram: theater_enniger

THOM A S HERMES
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n  Putzfee gesucht: Wer hat Lust und Zeit, alle 14 Tage (ca. 
3–4 Std.) meinen Haushalt in Ordnung zu bringen? Außenbe-
reich Hoetmar. Wochentag u. Stundenlohn n. Vereinbarung. 
Anruf oder WhatsApp-Nachricht gerne an: 01573 / 8262563
n  Zu verschenken: Schlafzimmerschrank, Buche massiv,  
2,75  x  2,40  x 0,60 m (B/H/T), muss selbst abgebaut werden. 
Interessenten können sich gerne melden unter Telefon 
0159 - 01 99 98 60, ab 16.00 Uhr
n  Klavierunterricht in der Michaeliskapelle. Kinder und 
Erwachsene sind herzlich willkommen. Jeweils 30 oder 45 
Minuten. Telefon 0171 - 9 08 00 33
n  24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuverläs
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00
n  Wir suchen eine/n Nachhilfelehrer/in für das Unter-
richtsfach Englisch (9. Klasse Realschule). Interessenten 
schreiben bitte eine E-Mail an redaktion@hoetmar-aktuell.de
n  Teilintegr. Wohnmobil (Dethleffs) zu  verkaufen. EZ 2019,  
14700 km, 130 PS, Ges.-Gewicht 3,5 t. Sehr reichh. Ausstat-
tung, u. a. 2 Längsbetten, Fahrerhaus- u. Innenraum-Klima, 
Navi u. Rückfahrkamera Garmin, autom. Satellitenanl., ein-
geb. TV, Fahrradträger m. Hubmotor, Markise. Weiteres Zu-
behör vorhanden. Telefon 0151 - 68 13 64 46
n  Zu verkaufen: Einfamilienhaus in Hoetmar, Bj. 1930, ca. 
220 m2 Wohnfläche, 8 Zimmer, 2 Bäder, 2 Küchen, 494 m2 
Grundstück mit großem Garten, Terrasse und Balkon,  
3 Garagen. Preis VS. Bei Interesse bitten wir um Kontakt
aufnahme per E-Mail: hof012@web.de
n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n  Suche in Hoetmar und Umgebung einen Offenstall für 
meine Islandstute. Nette Gesellschaft beim Ausreiten wäre 
toll. Telefon 0151 - 17 27 01 08
n  200 Musik-CDs, versch. Musikrichtungen (z. B. Volksmu-
sik), je 1 €, als Gesamtpaket für 100 € abzugeben. Telefon 
0 25 85 / 4 48

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

Das Osterfeuer ist am Oster­
sonntag (31. März) geplant. 
Alle Hoetmarer und Hoetma­
rerinnen sind zum Osterfeu­
er herzlich eingeladen und 
können bei kühlen Geträn­
ken und leckerem Essen den 
Abend ausklingen lassen. 

Der Ort des Osterfeuers wird 
noch bekanntgegeben. 

LUK A S WÜLLER

liche Interesse an einem Bei­
tritt haben, könnt Ihr euch 
gerne per Mail melden: 

kljb.hoetmar@gmail.de

LUK A S WÜLLER

Autorenlesung an der Dechant-Wessing-Schule Holzsammelaktion und Oster-
feuer der Landjugend Hoetmar

KLJB Hoetmar begrüßt  
20 neue Mitglieder

Bildung, Erziehung und da­
mit auch die Schulen stehen 
vor großen Herausforderun­
gen. Nicht nur schwache 
Lernleistungen in Studien, 
auch die emotionale und psy­
chische Gesundheit erfor­
dern ein besonderes Hin­
schauen auf Möglichkeiten, 
Kindern ein Lern- und Erfah­
rungsumfeld zu bieten, in 
dem sie sich bestmöglich ent­
falten können. Die Dechant-
Wessing-Schule Hoetmar hat 

sich auf den Weg gemacht 
und mit der Einladung der 
Berliner Psychologin, Auto­
rin und Redakteurin Verena 
Friederike Hasel über den 
Tellerrand geschaut. 

Schulleiterin Ilka Pelke und 
Konrektor Matthias Riediger 
führten kurz in das Thema 
ein und erklärten den Besu­
chern die Hintergründe der 
Einladung der Autorin an die 
Grundschule in Hoetmar. 
Die Lehrkräfte der Dechant-
Wessing-Schule schauen re­
gelmäßig nach zukunftsori­
entierten Schulkonzepten 
und hospitieren an anderen 
Schulen, vor allen an den 
Preisträgerschulen des Deut­
schen Schulpreises. Von die­
sen Hospitationen hat das 
Kollegium schon viele Ideen 
mitgebracht, die sich in Hoet­
mar umsetzen lassen und die 
die Schulentwicklung voran­
bringen. Anstatt die Autorin 
auf einem Bildungstag zu 

besuchen, wurde sie kurzer­
hand für eine Lesung ange­
fragt – und sagte zu. 

Verena Friederike Hasel hat 
sich auf Themen rund um die 
psychische Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen 
spezialisiert. Aus ihrem 
Buch „Das krisenfeste Kind“ 
lesend gab sie Eltern und Er­
ziehenden bei dieser Lesung 
wertvolle Tipps, wie sie Kin­
der dabei unterstützen kön­
nen, mit schwierigen Situati­

onen und Krisen umzuge­
hen. Dazu berichtete sie von 
ihren Besuchen in  Schulen 
in Neuseeland, Finnland und 
Deutschland. 

Bei der Autorenlesung an der 
Dechant-Wessing-Schule in 
Hoetmar erhielten die 95 in­
teressierten Zuhörerinnen 
und Zuhörer, die auch die 
Möglichkeit hatten, Fragen 
zu stellen und sich mit der 
Autorin auszutauschen, ei­
nen gelungenen Einblick in 
ihre Forschungen. Kurzwei­
lig, inspirierend und lehr­
reich nahm Verena Hasel die 
Teilnehmenden mit auf ihre 
Besuche in innovative Schu­
len, die neben der Vermitt­
lung der Basiskompetenzen 
viel Wert auf eine ganzheitli­
che Sicht auf die Kinder le­
gen. Zahlreiche vorgestellte 
Praxisbeispiele rundeten 
den Vortrag ab, sodass die 
Zuhörerinnen und Zuhörer 
leicht umzusetzende Ideen 
direkt mitnehmen konnten.

ILK A PELKE

Die diesjährige Holzsam
melaktion für das Oster­
feuer findet Samstag, den 
16. März, statt. Für die Ab­
holung des Holzes bitten 
wir um vorherige Anmel­
dung bei Max Wiesendahl 
(0157-54 15 61 11), Josefine 
Wiesendahl (0157-30 16 11  
16), Ben Sickmann (0157-
83 07 07 47) oder alternativ 
per Mail an: 

kljb.hoetmar@gmail.de
Zudem würden wir um eine 
Spende für das Einsammeln 
des Holzes bitten.

Zur Holzsammelaktion sind 
alle Mitglieder der Landju­
gend herzlich eingeladen. 
Treffpunkt ist am 16. März 
um 9.00 Uhr vor dem Pfarr­
heim. Nach erledigter Arbeit 
wird für alle Helfer und Hel­
ferinnen gegrillt.

Am Sonntag, dem 18. Febru­
ar, fand im Pfarrheim Neu­
aufnahme der Landjugend 
Hoetmar statt. Dort konnten 
wir 20 Neumitglieder begrü­
ßen. Falls noch mehr Jugend­

GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREi
Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr
Auf dem Gruppenfoto sieht man 17 der 20 neueingetretenen 
Landjugendmitglieder zusammen mit Jan Overhues (links) 
und Josefine Wiesendahl (rechts).

Hoetmar im Netz: hoetmar.de

Schulleiterin Ilka Pelke und Konrektor Matthias Riediger mit 
Verena Friederike Hasel (Mitte) bei der Autorenlesung.
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Im Februar haben viele Lese­
rinnen und Leser das Lö­
sungswort „Tulpensonntag“ 
herausgefunden. Die kleine 
Produktauswahl des Sorti­
mentes vom Biohof „Natür­
lich Hof Schwienhorst“ in 
Hoetmar im Gesamtwert von 
25 Euro hat Annegret Krum­
beck-Lücke aus Frecken­
horst gewonnen.

Herzlichen Glückwunsch!

(djd-k). Ob das Bemalen von 
Ostereiern, das Verstecken von 
Osternestchen oder das Ent-
zünden des Osterfeuers: Ostern 
ist ein Fest mit vielen Bräuchen. 
Fast jede Region hat auch ihre 
eigenen Backtraditionen zu 
Ostern. Traditionen, die teilwei-
se bis weit ins Mittelalter zu-
rückreichen.

Schlemmereien  
mit Zuckerguss und 
Trockenfrüchten
„In manchen Regionen werden 
Osterzöpfe aus einem süßen 
Hefe-Feinteig gebacken“, er-
klärt Bernd Kütscher, Bäcker-
meister und Direktor der Bun-
desakademie des Deutschen 
Bäckerhandwerks in Weinheim. 
„In anderen Regionen werden 
Osterkränze geflochten, zuwei-
len auch mit Rosinen oder ande-
ren Trockenfrüchten angerei-
chert und nach dem Backen mit 
Zuckerguss oder Puderzucker 
veredelt.“ Dazu kommen Oster-
kekse in Form von Hasen, Eiern 
oder Küken, die bei Kindern be-
sonders beliebt sind. Dass gera-
de zum Osterfest süße Oster-
brote, Hefekränze und Oster-
zöpfe gebacken werden, hängt 
mit der christlichen Tradition 
dieses Festes zusammen. „Das 
Osterfest folgt auf die lange, 
karge Fastenzeit, in der früher 
viele Nahrungsmittel wie Milch
produkte oder gesüßte Gebäcke 
kirchlich untersagt waren. Os-
tern durfte wieder geschlemmt 
werden“, sagt Kütscher. Auch 
viele traditionelle Formen ha-
ben ihren Ursprung im christli-
chen Glauben. So stand bei-

spielsweise der Zopf für die 
Dreifaltigkeit Gottes, das Lamm 
als Zeichen des Lebens und der 
Reinheit.

Die Prise Salz für Aroma und 
Konsistenz
Welche Formen auch immer ge-
backen werden – eines haben 
sie alle gemeinsam: Salz darf im 
Teig beim Backen nicht fehlen. 
Nicht nur, weil ohne Salz ein Teig, 
auch ein süßer Teig, schlicht 
fade schmecken würde. „Spei-
sesalz spielt beim Backen eine 
entscheidende Rolle, da es den 
Geschmack verbessert und die 
Aromen intensiviert“, weiß 
Bernd Kütscher. „Zudem trägt 
Salz zur Regulierung der natür-
lichen Fermentation im Teig bei. 

Auch die Teigstruktur wird ge-
stärkt, was sich auf das Ge-
bäckvolumen auswirkt.“ In frü-
heren Jahrhunderten war das 
Salz kostbar wie Gold, denn die 
Transportwege waren lang. 
Und es war begehrt, weil es 
eben nicht nur für die richtige 
Würze, sondern auch für die 
Haltbarkeit von Lebensmitteln 
sorgt – unter www.vks-kalisalz. 
de erfährt man mehr dazu. 
„Salz verlängert die Haltbarkeit 
von Brot, indem es das Wachs-
tum von Schimmel und Bakteri-
en verzögert“, erklärt Kütscher. 
Kein Wunder, dass man auch in 
der Osterbäckerei auf das „wei-
ße Gold“ nicht verzichten woll-
te – und daran hat sich bis heute 
nichts geändert.

Vielfältige traditionelle Leckereien aus der Osterbäckerei versüßen uns das Osterfest.
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Speisesalz spielt beim 
Backen eine entscheidende 
Rolle, da es den Geschmack 
verbessert und die Aromen 
intensiviert.

Foto: djd-k/Verband der Kali- und  
Salzindustrie/Getty Images/Glustsenko

Für dieses Rätsel stellt  
Thomas Schlieper vom  
gleichnamigen 1a auto- 
service in Hoetmar einen  
Gutschein für einen Urlaubscheck  
im Wert von 28,50 Euro zur Ver- 
fügung. Bitte senden Sie die Lösung des 
Kreuzworträtsels, die sich aus den 
nummerierten Feldern ergibt, auf einer 
Postkarte oder im Briefumschlag  
(bitte ausreichend frankieren oder 
direkt abgeben und – auch bei  
E-Mails – den Namen und  
den Ort [beides wird in der  
kommenden Ausgabe ver- 
öffentlicht] mit Telefon- 
nummer bitte nicht  
vergessen) bis zum  
28. März 2024 an: 

Redaktion  
„Wir in Hoetmar aktuell“,  
c/o Druckidee, Oststraße 57,  
48231 Warendorf.  
Oder natürlich auch per E-Mail  
an die bekannte Mailadresse:
redaktion@hoetmar-aktuell.de
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KOMM IN UNSER TEAM.
Gestalte mit uns gemeinsam die Energieversorgung von morgen in 
unserer Region. Wir bieten nicht nur spannende Aufgaben, sondern 
bilden auch aus und bieten Praktikanten die Möglichkeit, sich bei 
uns weiterzuentwickeln.

Bewirb
dich jetzt!


